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Vorwort 

Vorwort 

Die Zertifizierung von Sprachkenntnissen in einer international ver-
gleichbaren Form gewinnt in der heutigen Gesellschaft zunehmend 
an Bedeutung. 

Auf Beschluss des Bundesvorstandes der Domowina – Bund Lausitzer 
Sorben e. V. und auf Empfehlung der Expertengruppe „Sprech- und 
Sprachpflege“ im Auftrag der Stiftung für das sorbische Volk wurden 
im WITAJ-Sprachzentrum Mustervorlagen zur Zertifizierung von Sprach-
kenntnissen für die obersorbische und niedersorbische Sprache ent
wickelt. Das vorliegende Instrument zur Sprachstandsanalyse in beiden 
sorbischen Sprachen entstand in fachwissenschaftlicher Kooperation 
mit dem Sorbischen Institut e. V. und dem Institut für Sorabistik der 
Universität Leipzig nach dem europaweit einheitlichen Gemeinsamen 
europäischen Referenzrahmen für Sprachen.

Die vorliegende Publikation wendet sich an Lernende und Lehrende 
und informiert über Art, Sprachniveau und Teilnahmebedingungen 
für die Zertifizierung Rěcny certifikat dolnoserbšćiny. Sie enthält darüber 
hinaus relevante Informationen zu Inhalt, Aufbau und Bewertung 
des Zertifikats. 

Die Administration und Koordination der Zertifizierung Rěcny certifikat 
dolnoserbšćiny inklusive Abnahme der Sprachprüfung obliegt dem 
WITAJ-Sprachzentrum in Abstimmung mit seinen Kooperationspartnern.
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Pśedsłowo

Certificěrowanje rěcnych znajobnosćow w mjazynarodnje pśirow
nujobnej formje ma w našej towarišnosći pśecej wětšy wuznam. 

Pó wobzamknjenju Zwězkowego pśedsedaŕstwa Domowiny – Zwězka 
Łužyskich Serbow z.t. a pó naraźenju ekspertoweje kupki „Spěchowanje 
serbskeje rěcy“ w nadawku Załožby za serbski  lud su se wuwili w Rěcnem 
centrumje WITAJ mustrowe pśedłogi za certifikaciju rěcnych znajobno
sćow za górnoserbšćinu a dolnoserbšćinu. Pśedlažecy instrument 
za analyzu rěcnego stawa we wobyma serbskima rěcoma jo nastał 
we fachowědomnostnej kooperaciji ze Serbskim institutom z.t. a z In
stitutom za sorabistiku na Lipšćańskej uniwersiśe. Wón jo se naźěłał 
pó zasadach Zgromadnego europskego referencowego ramika za rěcy, 
ako jo jadnotny w cełej Europje. 

Pśedlažeca publikacija za wuknjecych a wucecych informěrujo wó wašni, 
rěcnych niwowach a wuměnjenjach wobźělenja na pśespytowanju 
Rěcnego certifikata dolnoserbšćiny. Mimo togo wóna wopśimjejo rele
wantne informacije wó wopśimjeśu, natwari a pósuźowanju certifikata. 

Za administraciju a koordinaciju Rěcnego certifikata dolnoserbšćiny ako 
teke za wótewześe rěcnego pśespytowanja jo zagronity Rěcny centrum 
WITAJ we wótgłosowanju ze swójima kooperaciskima partnarjoma. 
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Sprachzertifikat Niedersorbisch 

Mit dem Sprachzertifikat Niedersorbisch dokumentieren Sie Ihre 
Sprachkenntnisse. 

Erwerben Sie deshalb ein Sprachzertifikat Niedersorbisch – oder gleich 
mehrere!

Auch kompetente Sprecher der niedersorbischen Sprache können sich 
testen lassen.

Die Lausitz ist mehrsprachig. Dazu gehört auch die niedersorbische 
Sprache. Zeigen Sie, dass Sie fit sind für das 21. Jahrhundert und 
lernen Sie Niedersorbisch! 

Mit dem Sprachzertifikat Niedersorbisch können Sie:

•	 im Alltag mit anderen Sprachkundigen ins Gespräch kommen,

•	 Briefe, E-Mails oder anderes in Ihrem beruflichen Alltag oder in Ihrer  
	 Freizeit in niedersorbischer Sprache schreiben,

•	 in modernen Medien kommunizieren, 

•	 niedersorbische Texte verstehen, z. B. Zeitungsartikel, Radiosendungen, 	
	 Literatur,

•	 sich bei sorbischen und sorbischen / wendischen Veranstaltungen integriert 	
	 fühlen oder

•	 sich die Besonderheiten der sorbischen und sorbischen / wendischen Kultur 	
	 aneignen und verständnisvoll damit umgehen.

Das Sprachzertifikat existiert für Niedersorbisch und Obersorbisch. Wenn Sie 
mehr darüber wissen möchten, schreiben Sie uns oder rufen Sie uns an. Gerne 
geben wir Ihnen Auskunft. Auch die Prüfungstermine erfahren Sie auf der 
Homepage des WITAJ-Sprachzentrums: www.witaj-sprachzentrum.de



Rěcny certifikat dolnoserbšćiny

9

i

Ihre Ansprechpartner sind

für Niedersorbisch
	
Aleksander Draguła
WITAJ-Sprachzentrum	
Sielower Str. 39	
03044 Cottbus / Chóśebuz
	
Tel.: 	0355 – 485 76 450	
Fax: 	0355 – 485 76 441
	
E-Mail: aleksander.dragula@witaj.domowina.de	

für Obersorbisch

Manuela Schmole / Smolina
WITAJ-Sprachzentrum
Postplatz 2
02526 Bautzen / Budyšin

Tel.: 	03591 – 550 413
Fax: 	 03591 – 550 375

E-Mail: manuela.smolina@witaj.domowina.de

Informationen



Rěcny certifikat dolnoserbšćiny

10

iinformation

Language certificate Lower Sorbian  

With the Lower Sorbian language certificate you document your 
language skills. 

So get a language certificate for Sorbian – or even several.

Also competent speakers of the Lower Sorbian language can get 
tested.

The region of Lusatia is multilingual. This includes the Lower 
Sorbian language. Show that you are fit for the 21st century and 
learn Lower Sorbian! 

With the language certificate Lower Sorbian you are able to:

•	 get into conversation with other speakers in everyday life,

•	 write letters, e-mails or other in your professional life or in your spare time  
	 in Lower Sorbian,

•	 communicate in modern media,

•	 understand Lower Sorbian texts, such as newspaper articles, radio programs, 	
	 literature,

•	 feel integrated in Sorbian events or

•	 acquire the specific features of the Sorbian culture and handle them with 	
	 understanding.

The language certificate exists for Lower and Upper Sorbian. If you want to 
know more about this, write to us or call us. We are happy to give you 
information. The examination dates can be found on the home page of the 
WITAJ language center: www.witaj-sprachzentrum.de
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Your contact persons are

for Lower Sorbian
	
Dr. Madlena Norberg / Norbergowa	
WITAJ-Sprachzentrum	
Sielower Str. 39	
03044 Cottbus / Chóśebuz
	
Tel.: 	0355 – 485 76 448	
Fax: 	0355 – 485 76 441
	
E-Mail: madlena.norbergowa@witaj.domowina.de	

for Upper Sorbian

Manuela Schmole / Smolina
WITAJ-Sprachzentrum
Postplatz 2
02526 Bautzen / Budyšin

Tel.: 	03591 – 550 413
Fax: 	 03591 – 550 375

E-Mail: manuela.smolina@witaj.domowina.de
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1. 	Der Gemeinsame europäische Referenzrahmen für Sprachen
	 – was ist das?

Der „Gemeinsame europäische Referenzrahmen für Sprachen: lernen, lehren, 
beurteilen“1 ist ein von der Europäischen Union vorgegebenes Messinstrument 
für Sprachkenntnisse. Er dient dem Ziel, eine länderübergreifende Vergleich-
barkeit sprachlicher Qualifikation zu ermöglichen, die gegenseitige länder
übergreifende Anerkennung der sprachlichen Qualifikation zu erleichtern 
und ist u. a. die Basis für die Entwicklung von Lehrplänen, Lehrwerken und 
Sprachprüfungen.

Zur Messung der gewünschten Sprachfertigkeit beschreibt der Gemeinsame 
europäische Referenzrahmen für Sprachen Kenntnisse und Fertigkeiten, 
die Lernende2 benötigen, um in dieser Sprache kommunikative Handlungen 
ausführen zu können. Der Referenzrahmen definiert dabei die entsprechenden 
Kompetenzniveaus. 

Obersorbisch und Niedersorbisch wird zwar vorwiegend in der Lausitz gespro
chen, dennoch ist es auch hier wichtig, Sprachkenntnisse der einzelnen Spre-
cher messen zu können. Das ermöglicht die Anerkennung ihrer sprachlichen 
Kompetenz oder gewährleistet eine Anstellung im sorbischen Bereich aufgrund 
überprüfbarer guter Sprachkenntnisse.

1.1.	 Die Niveaustufen des Gemeinsamen europäischen      
 	 Referenzrahmens für Sprachen

Der Gemeinsame europäische Referenzrahmen für Sprachen unterscheidet drei 
Niveaustufen der Sprachverwendung, die in je zwei Unterniveaus gegliedert 
sind. Das sprachliche Niveau baut von der Stufe A1 bis zur Stufe C2 aufeinander 
auf. Die lexikalischen und  grammatikalischen Kenntnisse erweitern sich somit 
ständig. Kommunikative Kompetenzen sowie Leseverstehen und Hörverstehen 
werden systematisch entwickelt. Die höchste Stufe, die Niveaustufe C2, bedeu-
tet muttersprachenähnliche Beherrschung der Zielsprache.

Informationen

1  https://www.goethe.de/z/50/commeuro/deindex.htm (14.06.2023)
2  Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichwohl für männliche und weibliche Personen.
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Figur 1: 	Die Niveaustufen des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für 	
	 Sprachen

	        A			          B			        C

             Elementare 	             Selbständige	           Kompetente
       Sprachanwendung              Sprachanwendung           Sprachanwendung

Figur 2: Darstellung des steigenden Niveaus und Prüfungsmöglichkeiten

Niveau C2                                                                   WJELIKI RĚCNY DIPLOM

Niveau C1                                           MAŁY RĚCNY DIPLOM

Niveau B2                                       PÓSTUP II

Niveau B1                         PÓSTUP I

Niveau A2              START II

Niveau A1      START I

1.2. 	Bausteine des Sprachzertifikats Niedersorbisch und 	
	 Anzahl der empfohlenen Unterrichtseinheiten

Zur Erlangung der entsprechenden Sprachkompetenz für die unterschiedlichen 
Niveaustufen werden nach internationalen Erfahrungswerten die unten ange
gebenen Unterrichtseinheiten3 empfohlen. Zur Erlangung des Niveaus A2 wird 
z. B. ein einjähriger Sprachkurs mit einer wöchentlichen Stundenzahl von 
ca. 6 Unterrichtsstunden zuzüglich Selbststudium angeraten. Zur Erlangung 
der höchsten Stufe C2 ist mindestens ein dreijähriger intensiver Sprachkurs 
mit umfangreichem Selbststudium einzuplanen. 

A1 A2 B1 B2 C1 C2

3  Eine Unterrichtseinheit beträgt 45 Minuten.

Informationen
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Die Teilnahme an Sprachkursen ist jedoch nur eine Empfehlung und keine 
verbindliche Voraussetzung für das Absolvieren einer Prüfung. Das Ablegen 
des Sprachtests nach dem Gemeinsamen europäischen Referenzrahmen für 
Sprachen kann auch nach autodidaktischem Erlernen der niedersorbischen 
Sprache erfolgen.

Für Schüler nach Abschluss der Klassenstufe 10 wird die Sprachprüfung B2 
empfohlen und für Schüler nach Abschluss der Klassenstufe 12 die Sprach
prüfung C1.

Figur 3: Bausteine des Sprachzertifikats

C2 Muttersprachenähnliche Kenntnisse 
der niedersorbischen Sprache
ca. 1200 Unterrichtseinheiten

C1 Sehr gute Kenntnisse 
der niedersorbischen Sprache

ca. 800 – 1000 Unterrichtseinheiten

B2 Solide Kenntnisse der niedersorbischen 
Sprache einschließlich fachspezifischer Lexik

ca. 700 Unterrichtseinheiten

B1 Kenntnisse der niedersorbischen Sprache 
einschließlich fachspezifischer Lexik
ca. 400 – 600 Unterrichtseinheiten

A2 Grundkenntnisse der 
niedersorbischen Sprache

ca. 170 – 340 Unterrichtseinheiten

A1 Elementarkenntnisse 
der niedersorbischen Sprache

ca. 85 – 170 Unterrichtseinheiten

Informationen
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2. 	 Das Sprachzertifikat Niedersorbisch im internationalen 	
	   Vergleich 

Die niedersorbische und die obersorbische Sprache sind mit der Europäischen 
Charta der Regional- oder Minderheitensprachen4 als zwei anerkannte Minderhei-
tensprachen in Deutschland klassifiziert worden. Das bedeutet, dass die Vor-
gaben des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen auch 
jeweils für das Obersorbische und das Niedersorbische gelten. In der folgen-
den Tabelle sehen Sie die Einordnung des Nieder- und Obersorbischen in das 
Zertifizierungssystem verschiedener europäischer Länder. 

A1 A2 B1 B2 C1 C2

Deutsch
Goethe-
Zertifikat A1

Deutsch
Goethe-
Zertifikat A2

Deutsch
Goethe-
Zertifikat B1

Deutsch
Goethe-
Zertifikat B2

Deutsch
Goethe-
Zertifikat C1

Deutsch
Goethe-
Zertifikat C2:
Großes 
Deutsches 
Sprach-
diplom 

English5

Starters
Englisch
Key English 
Test (KET)

Englisch
Preliminary 
English Test 
(PET)

Englisch
First 
Certificate 
in English 
(FCE)

Englisch
Certificate 
in Advanced 
English 
(CAE)

Englisch
Certificate of 
Proficiency 
in English 
(CPE)

Französisch6

Diplôme 
d’études en 
langue 
française 
(DELF A1)

Französisch
Diplôme 
d’études en 
langue 
française 
(DELF A2)

Französisch
Diplôme 
d’études en 
langue 
française 
(DELF B1)

Französisch
Diplôme 
d’études en 
langue 
française 
(DELF B2)

Französisch
Diplôme 
approfondi 
de langue 
française 
(DALF C1)

Französisch
Diplôme 
approfondi 
de langue 
française 
(DALF C2)

4  Europäische Charta der Regional- oder Minderheitensprachen, Europarat 1992
5  Testserie nach Cambridge English Tests
6  Testserie nach Diplôme d’études en langue française

Informationen
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A1 A2 B1 B2 C1 C2

Italienisch
Certificati  
di Lingua 
Italiana 
(CELI 
Impatto)

Italienisch
Certificati  
di Lingua 
Italiana
(CELI 1)

Italienisch
Certificati  
di Lingua 
Italiana 
(CELI 2)

Italienisch
Certificati  
di Lingua 
Italiana 
(CELI 3)

Italienisch
Certificati  
di Lingua 
Italiana 
(CELI 4)

Italienisch
Certificati  
di Lingua 
Italiana 
(CELI 5)

Schwedisch

--------

Schwedisch
Swedex A2

Schwedisch
Swedex B1

Schwedisch
Swedex B2

Schwedisch
Swedex C1

Schwedisch

--------

Polnisch
Poziom  
elementarny 
– A1

Polnisch
Poziom 
wstępny 
– A2

Polnisch
Poziom 
progowy 
– B1

Polnisch
Poziom 
średni  
ogólny – B2

Polnisch
Poziom 
efektywnej 
biegłości 
użytkowej 
– C1

Polnisch
Poziom 
zaawanso-
wany – C2

Tschechisch
Czech 
Language 
Certificate 
Exam 
(CCE-A1)

Tschechisch
Czech 
Language 
Certificate 
Exam 
(CCE-A2)

Tschechisch
Czech 
Language 
Certificate 
Exam 
(CCE-B1)

Tschechisch
Czech 
Language 
Certificate 
Exam 
(CCE-B2)

Tschechisch
Czech 
Language 
Certificate 
Exam 
(CCE-C1)

Tschechisch

--------

Nieder-
sorbisch / 
Ober-
sorbisch7

Start I / 
Start I

Nieder-
sorbisch / 
Ober-
sorbisch
Start II / 
Start II

Nieder-
sorbisch / 
Ober-
sorbisch
Póstup I / 
Fortschritt I

Nieder-
sorbisch / 
Ober-
sorbisch
Póstup II / 
Fort-
schritt II

Nieder-
sorbisch / 
Ober-
sorbisch
Mały rěcny 
diplom / 
Kleines 
Sprach-
diplom

Nieder-
sorbisch / 
Ober-
sorbisch
Wjeliki rěcny 
diplom / 
Großes 
Sprach-
diplom

Informationen

7  Die Sprachprüfung orientiert sich an den Vorgaben des Goethe-Instituts.
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3.	 Niveaubeschreibung des Gemeinsamen europäischen 		
	 Referenzrahmens für Sprachen (internationale Beschreibung)

C2

Kann praktisch alles, was er / sie liest oder hört, mühelos verstehen. 
Kann Informationen aus verschiedenen schriftlichen und mündlichen 
Quellen zusammenfassen und dabei Begründungen und Erklärungen 
in einer zusammenhängenden Darstellung wiedergeben. Kann sich 
spontan, sehr flüssig und genau ausdrücken und auch bei komplexeren 
Sachverhalten feinere Bedeutungsnuancen deutlich machen. 

C1

Kann ein breites Spektrum anspruchsvoller, längerer Texte verstehen 
und auch implizite Bedeutungen erfassen. Kann sich spontan und 
fließend ausdrücken, ohne öfter deutlich erkennbar nach Worten 
suchen zu müssen. Kann die Sprache im gesellschaftlichen und 
beruflichen Leben oder in Ausbildung und Studium wirksam und 
flexibel gebrauchen. Kann sich klar, strukturiert und ausführlich 
zu komplexen Sachverhalten äußern und dabei verschiedene Mittel 
zur Textverknüpfung angemessen verwenden.

B2

Kann die Hauptinhalte komplexer Texte zu konkreten und abstrakten 
Themen verstehen. Versteht im eigenen Spezialgebiet auch 
Fachdiskussionen. Kann sich spontan und fließend verständigen, 
so dass ein normales Gespräch mit Muttersprachlern ohne größere 
Anstrengung auf beiden Seiten möglich ist. Kann sich zu einem 
breiten Themenspektrum klar und detailliert ausdrücken, einen 
Standpunkt zu einer aktuellen Frage erläutern und die Vor- und 
Nachteile verschiedener Möglichkeiten angeben. 

B1

Kann die Hauptpunkte verstehen, wenn klare Standardsprache 
verwendet wird und wenn es um vertraute Dinge aus Arbeit, Schule, 
Freizeit usw. geht. Kann die meisten Situationen bewältigen, denen 
man im Sprachgebiet begegnet. Kann sich einfach und 
zusammenhängend über vertraute Themen und persönliche 
Interessengebiete äußern. Kann über Erfahrungen und Ereignisse 
berichten und zu Plänen und Ansichten kurze Begründungen oder 
Erklärungen geben.

Informationen
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A2

Kann Sätze und häufig gebrauchte Ausdrücke verstehen, die mit 
Bereichen von ganz unmittelbarer Bedeutung zusammenhängen 
(z. B. Informationen zur Person und zur Familie, Einkaufen, Arbeit, 
nähere Umgebung). Kann sich in einfachen, routinemäßigen 
Situationen verständigen, in denen es um einen einfachen und 
direkten Austausch von Informationen über vertraute und geläufige 
Dinge geht. 

A1

Kann vertraute, alltägliche Ausdrücke und ganz einfache Sätze 
verstehen und verwenden. Kann sich und andere vorstellen und 
anderen Menschen Fragen zu ihrer Person stellen – z. B. wo sie 
wohnen, wo sie arbeiten oder was für Hobbys sie haben – und kann 
auf Fragen dieser Art Antwort geben. Kann sich auf einfache Art 
verständigen, wenn die Gesprächspartner langsam und deutlich 
sprechen und bereit sind zu helfen.

Weitere Informationen zu den einzelnen Niveaustufen finden Sie im Internet 
unter dem Stichwort: Gemeinsamer europäischer Referenzrahmen für Sprachen.8

4.	 Prüfungsordnung für das Sprachzertifikat Niedersorbisch 

Auf der Grundlage des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen 
wird die Prüfungsordnung für die Sprachprüfung Rěcny certifikat dolnoserbšćiny 
für die Niveaustufen A1 bis C2 wie folgt gefasst:

§ 1 Zweck der Prüfung

Bewerber können ihre sprachliche Kompetenz in den Bereichen verstehendes 
Hören, verstehendes Lesen sowie schriftliche und mündliche Textproduktion 
in der jeweiligen Niveaustufe nachweisen. Die Prüfung wird in Verantwortung 
des WITAJ-Sprachzentrums in Cottbus durchgeführt.

8  z. B. https://www.goethe.de/z/50/commeuro/deindex.htm (14.06.2023)
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§ 2 Zulassung zur Prüfung und Prüfungsdurchführung 

(1) Die Zulassung zur Sprachprüfung Rěcny certifikat dolnoserbšćiny auf der je-
weiligen Niveaustufe erfolgt entweder nach Absolvierung einer Aus- bzw. Wei-
terbildung mit dem für das entsprechende Niveau empfohlenen Stunden
volumen oder nach autodidaktischem Spracherwerb.

Für die entsprechenden Niveaustufen wird die folgende Anzahl von Unter
richtseinheiten (à 45 Min.) empfohlen:

	 C2    –  ca. 1200
	 C1    –  ca. 800  –  1000
	 B2  –  ca. 700
	 B1  –  ca. 400  –  600
	 A2  –  ca. 170  –  340
	 A1  –  ca. 85  –  170

(2) Die Anmeldung zur Prüfung erfolgt spätestens einen Monat vor dem be-
kannt gegebenen Prüfungstermin. Die zur Prüfung zugelassenen Bewerber 
erhalten danach eine schriftliche Einladung zur Prüfung mit genauen Angaben 
der Prüfungsmodalitäten. 

(3) Für die Zertifizierung Rěcny certifikat dolnoserbšćiny fällt eine Prüfungs
gebühr von 50,00 € an. Für Schüler, Studenten, sich in Ausbildung befindende 
Personen und Senioren ist die Prüfung kostenlos.

§ 3 Prüfungskommission und Prüfungsvorsitz

(1) Die Prüfungskommission setzt sich aus zwei Personen zusammen: dem 
Vorsitzenden der Prüfungskommission und einem Prüfungsbeisitzer. Der Prü
fungsvorsitzende ist für die ordnungsgemäße Durchführung der Prüfung ver-
antwortlich. Er ist ein Mitarbeiter des WITAJ-Sprachzentrums.

(2) Die Prüfung ist nicht öffentlich. Die Mitglieder der Prüfungskommission 
wahren über alle Prüfungsvorgänge gegenüber Dritten Verschwiegenheit.

§ 4 Umfang und Formen der Prüfung

(1) Jede Prüfung besteht aus einem schriftlichen und einem mündlichen Teil. 
Die jeweiligen Prüfungsbereiche unterteilen sich weiterhin in Teilprüfungen. 
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Die schriftliche Teilprüfung findet vor der mündlichen Prüfung statt. Die ein-
zelnen Prüfungsteile können auf den Niveaustufen A1 und A2 am gleichen Tag 
stattfinden, in den höheren Niveaustufen wird die Prüfung an verschiedenen 
Tagen empfohlen. 

(2) Die schriftliche Prüfung dauert entsprechend des Niveaus:

	 C2    –  ca. 300 Minuten
	 C1    –  ca. 210 Minuten
	 B2  –  ca. 160 Minuten 
	 B1  –  ca. 160 Minuten
	 A2  –  ca.     60 Minuten
	 A1  –  ca.      60 Minuten

Die schriftliche Prüfung gliedert sich in die Teilprüfungen:

•	 Verstehen und Verarbeiten von Hörtexten (verstehendes Hören)
•	 Verstehen und Bearbeiten von Lesetexten (verstehendes Lesen)
•	 Vorgabenorientierte Textproduktion (Schreiben)

(3) Die mündliche Prüfung dauert entsprechend des Niveaus pro Teilnehmer:

	 C2    –  ca. 30 Minuten
	 C1    –  ca. 20 Minuten
	 B2  –  ca. 20 Minuten
	 B1  –  ca. 20 Minuten
	 A2  –  ca. 20 Minuten
	 A1  –  ca. 15 Minuten

Die mündliche Prüfung besteht aus monologischen und dialogischen Elemen-
ten. Sie kann als Einzel- oder als Gruppenprüfung durchgeführt werden.

§ 5 Bewertung der Prüfungsleistung

(1) Alle Prüfungsleistungen sind von zwei Prüfern (dem Prüfungsvorsitzenden 
und dem Prüfungsbeisitzer) zu bewerten.

(2) Für eine bestandene Prüfung müssen 60 % der maximalen Punktzahl er-
reicht werden.
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(3) Über die mündliche Prüfung wird ein Protokoll angefertigt.

(4) Prüfungsteilnehmende können bei nicht bestandener Prüfung nach 
schriftlichem Antrag in Anwesenheit eines Verantwortlichen für die Prüfung 
Einsicht in die nicht bestandenen produktiven Prüfungsteile nehmen. Dabei 
dürfen keine Kopien oder Abschriften angefertigt werden.

§ 6 Versäumnis, Täuschung, Ordnungsverstoß

(1) Nimmt ein Kandidat ohne Angabe eines triftigen Grundes nicht an einer 
Teilprüfung teil, gilt die Gesamtprüfung als nicht bestanden. Bei Krankheit ist 
eine ärztliche Bescheinigung vorzulegen. Die Prüfungskommission entscheidet 
über die Anerkennung der Gründe und setzt ggf. einen neuen Termin für die 
Prüfung fest. Bereits vorliegende Prüfungsergebnisse sind in diesem Fall 
anzurechnen.

(2) Versucht ein Kandidat, das Ergebnis seiner eigenen Prüfungsleistung oder 
das eines anderen Kandidaten durch Täuschung zu beeinflussen oder stört er 
den ordnungsgemäßen Ablauf der Prüfung, gilt die Prüfung als nicht 
bestanden. 

§ 7 Wiederholung der Prüfung

(1) Die Sprachprüfung Rěcny certifikat dolnoserbšćiny kann beliebig oft wieder-
holt werden, jedoch frühestens nach einem Monat vom Tage des Nichtbeste-
hens an gerechnet. Dabei kann die Prüfung nur als Ganzes wiederholt werden. 
Im Wiederholungsfall sind die Kosten für die Prüfung erneut zu entrichten.

(2) Wiederholungsprüfungen finden nach der vorliegenden Prüfungsordnung 
statt.

§ 8 Bekanntgabe des Prüfungsergebnisses, Zertifikat

(1) Das Bewertungsverfahren der schriftlichen Prüfung soll zwei Wochen nicht 
überschreiten. Die Prüfungsergebnisse sind dem Kandidaten zeitnah bekannt 
zu geben.

(2) Über die bestandene Prüfung wird ein Zertifikat ausgestellt. Das Zertifikat 
enthält den Vermerk, dass die Prüfung den Bestimmungen des Gemeinsamen 
europäischen Referenzrahmens für Sprachen entspricht.
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(3) Bei nicht bestandener Prüfung wird weder ein Zeugnis noch eine Teilnah-
mebestätigung ausgegeben.

§ 9 Urheberrecht 

Alle Prüfungsmaterialien sind urheberrechtlich geschützt und werden nur 
in der Prüfung Rěcny certifikat dolnoserbšćiny verwendet. Eine darüber hinaus-
gehende Nutzung, insbesondere die Vervielfältigung und Verbreitung sowie 
öffentliche Zugänglichmachung dieser Materialien ist nur mit Zustimmung 
des WITAJ-Sprachzentrums gestattet.

§ 10 Archivierung

Die Prüfungsunterlagen der Teilnehmer werden 12 Monate aufbewahrt und 
danach fachgerecht entsorgt. Die Dokumentation der Gesamtergebnisse der 
Prüfungsteilnehmer wird 10 Jahre aufbewahrt und danach entsorgt. 

Diese Prüfungsordnung tritt am 01.07.2014 in Kraft.
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5. 	 Zgromadny europski referencowy ramik za rěcy – co to jo?

„Zgromadny europski referencowy ramik za rěcy: wuknuś, wuwucowaś, pósuźo
waś“9 jo instrument za měrjenje rěcnych znajobnosćow, ako jo pśedpołožyła 
Europska unija. Wón dej pśirownujobnosć a mjazsobne pśipóznaśe rěcneje kwa-
lifikacije zmóžniś a wólažcyś, a to pśez krajowe granice Europy. Wón jo teke 
pódłoga za wuwijanje wucbnych planow, wucbnicow a rěcnych pśespytowanjow. 

Za měrjenje pominanych rěcnych zamóžnosćow wopisujo Zgromadny europski 
referencowy ramik za rěcy znajobnosći a zamóžnosći, ako su wuměnjenje za to, 
aby mógali wuknjece10 w toś tej rěcy komunikatiwnje jadnaś. Referencowy ra-
mik definěrujo pśi tom wótpowědne kompetencne niwowy. 

Wobej serbskej rěcy se drje pśedewšym powědatej we Łužycy, ale teke how jo 
wažne, rěcne znajobnosći jadnotliwych powědarjow měriś móc. To zmóžnijo 
pśipóznaśe jich rěcneje kompetence abo pśistajenje w serbskem wobłuku na 
zakłaźe pśespytujomnych dobrych rěcnych znajobnosćow.

5.1.	 Niwowowe schójźeńki Zgromadnego europskego referenco-	
	 wego ramika za rěcy

Zgromadny referencowy ramik za rěcy rozeznawa tśi niwowowe schójźeńki za 
wužywanje rěcy. Kuždy z nich se rozrědujo do dweju pódniwowowu. Rěcny 
niwow wót schójźeńka A1 až do schójźeńka C2 póstupujo a jaden na drugi na
twarijo. Leksikaliske a gramatiske znajobnosći z tym stawnje pśiběraju. 
Komunikatiwne kompetence ako teke rozmějuce cytanje a rozmějuce słuchanje 
se wuwijaju systematiski. Na nejwušem schójźeńku, na niwowowem schójźeń
ku C2, pominaju se rěcne kompetence pśibližnje na maminorěcnem niwowje. 

figura 1: Niwowowe schójźeńki Zgromadnego europskego referencowego ramika za rěcy

         A = elementarne	         B = samostatne	        C = kompetentne
         wužywanje rěcy	         wužywanje rěcy	         wužywanje rěcy

A1 A2 B1 B2 C1 C2

informacije

9     https://www.goethe.de/z/50/commeuro/deindex.htm (14.06.2023)
10   Wšykne pomjenjenja wósobow płaśe za žeńskece a muskece wósoby. 
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figura 2: Pśedstajenje stupajucego niwowa a móžnosći pśespytowanja

niwow C2                                                                   WJELIKI RĚCNY DIPLOM

niwow C1                                           MAŁY RĚCNY DIPLOM

niwow B2                                       PÓSTUP II

niwow B1                         PÓSTUP I

niwow A2              START II

niwow A1      START I

5.2. 	 Strukturne elementy Rěcnego certifikata 
	 dolnoserbšćiny a licba naraźonych wucbnych 
	 jadnotkow

Pó mjazynarodnych nazgónjenjach pórucyjo se wěsta licba wucbnych jadnot
kow11, w kótarychž jo móžno se pśiswójś wótpowědnu rěcnu kompetencu na 
jadnotliwych niwowowych schójźeńkach. Tak pówoblicujo se na pśikład za 
dojśpiśe niwowa A2 jaden cełolětny rěcny kurs ze 6 góźinami wob tyźeń a do-
datnje góźiny za samostudij. Za dojśpiśe nejwušego schójźeńka C2 dej se na-
nejmjenjej tśilětny intensiwny rěcny kurs z wobšyrnym samostudijom 
zaplanowaś.

Wobźělenje na rěcnych kursach pśiraźujo se, njejo pak zawězujuce wuměnjenje 
za wobźělenje na pśespytowanju. Teke pó awtodidaktiskem nawuknjenju dol-
noserbskeje rěcy jo móžno, rěcny test pó Zgromadnem europskem referenco-
wem ramiku za rěcy złožyś.

Wuknikam pó zakóńcenju 10. lětnika pśiraźujo se pśespytowanje na niwowje 
B2 a wuknikam pó zakóńcenju 12. lětnika na niwowje C1.

11  Jadna wucbna jadnotka ma 45 minutow.
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figura 3: Strukturne elementy rěcnego certifikata

C2
znajobnosći dolnoserbskeje rěcy 
blisko maminorěcnego niwowa
ca. 1200 wucbnych jadnotkow

C1 wjelgin dobre znajobnosći dolnoserbskeje rěcy
ca. 800 – 1000 wucbnych jadnotkow

B2
solidne znajobnosći dolnoserbskeje rěcy 
inkluziwnje fachowospecifiskeje leksiki

ca. 700 wucbnych jadnotkow

B1
znajobnosći dolnoserbskeje rěcy 

inkluziwnje fachowospecifiskeje leksiki
ca. 400 – 600 wucbnych jadnotkow

A2 zakładne znajobnosći dolnoserbskeje rěcy 
ca. 170 – 340 wucbnych jadnotkow

A1 elementarne znajobnosći dolnoserbskeje rěcy
ca. 85 – 170 wucbnych jadnotkow

6. 	 Rěcny certifikat dolnoserbšćiny w pśirownanju z drugimi 	
	 europskimi certifikatami

Dolnoserbšćina a górnoserbšćina stej se z Europskeju chartu za regionalne abo 
mjeńšynowe rěcy 12 klasificěrowałej ako pśipóznatej mjeńšynowej rěcy w Nim
skej. To groni, až płaśe měritka Zgromadnego referencowego ramika za rěcy 
teke za górno- a dolnoserbšćinu. Slědujuca tabela pokazujo zarědowanje certi-
fikacije górno- a dolnoserbšćiny do systema certificěrowanja drugich krajow 
Europy.

12  Europäische Charta der Regional- oder Minderheitensprachen, Europarat 1992
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13  testowa serija pó Cambridge English Tests
14  testowa serija pó Diplôme d'Etudes en Langue Française

A1 A2 B1 B2 C1 C2

nimšćina
Goethe-
Zertifikat A1

nimšćina
Goethe-
Zertifikat A2

nimšćina
Goethe-
Zertifikat B1

nimšćina
Goethe-
Zertifikat B2

nimšćina
Goethe-
Zertifikat C1

nimšćina
Goethe-
Zertifikat 
C2: Großes 
Deutsches 
Sprach-
diplom 

engelšćina13

Starters
engelšćina 
Key English 
Test (KET)

engelšćina 
Preliminary 
English Test 
(PET)

engelšćina 
First 
Certificate 
in English 
(FCE)

engelšćina 
Certificate 
in Advanced 
English 
(CAE)

engelšćina 
Certificate of 
Proficiency 
in English 
(CPE)

francojšćina14

Diplôme 
d’études en 
langue 
française 
(DELF A1)

francojšćina
Diplôme 
d’études en 
langue 
française 
(DELF A2)

francojšćina
Diplôme 
d’études en 
langue 
française 
(DELF B1)

francojšćina
Diplôme 
d’études en 
langue 
française 
(DELF B2)

francojšćina
Diplôme 
approfondi 
de langue 
française 
(DALF C1)

francojšćina
Diplôme 
approfondi 
de langue 
française 
(DALF C2)

italšćina
Certificati di 
Lingua 
Italiana (CELI 
Impatto)

italšćina
Certificati  
di Lingua 
Italiana
(CELI 1)

italšćina
Certificati  
di Lingua 
Italiana 
(CELI 2)

italšćina
Certificati  
di Lingua 
Italiana 
(CELI 3)

italšćina
Certificati  
di Lingua 
Italiana 
(CELI 4)

italšćina
Certificati  
di Lingua 
Italiana 
(CELI 5)

šwedšćina

--------

šwedšćina
Swedex A2

šwedšćina
Swedex B1

šwedšćina
Swedex B2

šwedšćina
Swedex C1

šwedšćina

--------

pólšćina
Poziom  
elementarny 
– A1

pólšćina
Poziom 
wstępny 
– A2

pólšćina
Poziom 
progowy 
– B1

pólšćina
Poziom 
średni  
ogólny – B2

pólšćina
Poziom efek-
tywnej bie-
głości użyt-
kowej – C1

pólšćina
Poziom 
zaawanso-
wany – C2

informacije
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15  Rěcne pśespytowanje orientěrujo se pó pśikłaźe Goethowego instituta.

A1 A2 B1 B2 C1 C2

češćina
Czech 
Language 
Certificate 
Exam 
(CCE-A1)

češćina
Czech 
Language 
Certificate 
Exam 
(CCE-A2)

češćina
Czech 
Language 
Certificate 
Exam 
(CCE-B1)

češćina
Czech 
Language 
Certificate 
Exam 
(CCE-B2)

češćina
Czech 
Language 
Certificate 
Exam 
(CCE-C1)

češćina

--------

dolno-
serbšćina/
górno-
serbšćina15

Start I / 
Start I

dolno-
serbšćina/
górno-
serbšćina
Start II / 
Start II

dolno-
serbšćina/
górno-
serbšćina
Póstup I / 
Fortschritt I

dolno-
serbšćina/
górno-
serbšćina
Póstup II / 
Fortschritt 
II

dolno-
serbšćina/
górno-
serbšćina
Mały rěcny 
diplom / 
Kleines 
Sprach-
diplom 

dolno-
serbšćina/
górno-
serbšćina
Wjeliki 
rěcny 
diplom / 
Großes 
Sprach-
diplom

7. 	 Wopisanje jadnotliwych niwowowych schójźeńkow 
	 Zgromadnego europskego referencowego ramika za rěcy	
	 (mjazynarodne wopisanje)

C2

Móžo praktiski wšykno, což cyta abo słyšy, mimo śěžow rozměś. 
Móžo informacije ze wšakorakich pisnych a wustnych žrědłow 
zespominaś a toś te we zwisujucej formje wobtwarźiś a rozjasniś.  
Móžo se  spontanje, wjelgin běžnje a dokradnje zwurazniś a teke 
pśi kompleksnjejšych temach wujasniś nadrobnjejše wóznamowe 
rozdźěle.

informacije
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C1

Móžo šyroki spektrum wupominajucych, dlejšych tekstow rozměś 
a tež jich indirektny wóznam zapśimnuś. Móžo se spontanje a běžnje 
zwurazniś, mimo togo, až musy wócywidnje za słowami pytaś. Móžo 
rěc w towarišnostnem a pówołańskem žywjenju abo we wukubłanju  
a studiju statkownje a fleksibelnje nałožowaś. Móžo se jasnje, 
strukturěrowanje a nadrobnje ku kompleksnym temam wugroniś 
a pśi tom wšakorake srědki za zwězanje tekstow bźez śěžkosćow 
nałožowaś.

B2

Móžo rozměś głowne wopśimjeśa kompleksnych tekstow ku konkret-
nym a abstraktnym temam. Rozmějo na swójom specialnem fachowem 
pólu teke fachowe diskusije. Móžo se spontanje a běžnje dorozměś, 
tak až jo normalne rozgrono z maminorěcnymi mimo wětšych śěžow 
z wobeju bokowu móžne. Móžo se k šyrokemu temowemu spektrumoju 
jasnje a detailěrowane wugroniś, rozjasniś stojnišćo k aktualnym 
pšašanjam a pomjeniś lěpšyny a njelěpšyny wšakich móžnosćow. 

B1

Móžo głowne wopśimjeśa rozměś, gaž se powěda jasnje w standardo-
wej rěcy a gaž źo wó znate wěcy z wobłukow źěła, šule, lichego casa 
atd. Móžo wětšynu situacijow zmejstrowaś, ako dožywijo w rěcnem 
teritoriumje. Móžo se na jadnoru wašnju a w zwisku k znatym temam 
a wósobinskim zajmam zwurazniś. Móžo wó nazgónjenjach a dožy-
wjenjach rozpšawiś a wótglědanja a naglědy krotko wobkšuśiś.

A2

Móžo sady a cesto wužywane wuraze rozměś, ako maju za njogo 
njepósrědny wuznam (na pśikład informacije wó sebje a familiji; 
nakupowanje, źěło, bliša wokolina). Móžo se w jadnorych, rutinowych 
situacijach dorozměś, w kótarychž źo wó jadnoru a direktnu wuměnu 
informacijow wó znatych a zwuconych wěcach. 

A1

Móžo znate, wšedne wuraze a wjelgin lažke sady rozměś a nałožowaś. 
Móžo sebje a drugich pśedstajiś a se drugich pšašaś – na pśikład, źo 
bydle, źo źěłaju abo kótare hobbyje maju – a móžo na take pšašanja 
wótegroniś. Móžo se na jadnoru wašnju dorozměś, gaž rěcny partnaŕ 
powěda pómałem a jasnje a jo zwólniwy pomogaś. 

Dalšne informacije k jadnotliwym niwowowym schójźeńkam namakajośo w inter
neśe pód gronidłom: Gemeinsamer europäischer Referenzrahmen für Sprachen.16

informacije

16  na pś. https://www.goethe.de/z/50/commeuro/deindex.htm (14.06.2023)
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8. 	 Pśespytowański pórěd za Rěcny certifikat dolnoserbšćiny

Na zakłaźe Zgromadnego europskego referencowego ramika za rěcy póstajijo 
se slědujucy pśespytowański pórěd za pśespytowanje Rěcnego certifikata 
dolnoserbšćiny za niwowowe schójźeńki A1 do C2:

§ 1 Zaměr pśespytowanja

Zajmc ma móžnosć, swóju rěcnu kompetencu we wobłukach rozmějuce słu
chanje, rozmějuce cytanje a w pisnej a wustnej tekstowej produkciji na wótpo
wědnem niwowowem schójźeńku dopokazaś. Pśespytowanje pśewjeźo se 
w zagronitosći Rěcnego centruma WITAJ w Chóśebuzu. 

§ 2 Dowólnosć za złoženje a pśewjeźenje pśespytowanja

(1) Zajmc dostanjo dowólnosć za złoženje pśespytowanja za Rěcny certifikat 
dolnoserbšćiny na wótpowědnem niwowowem schójźeńku pó absolwěrowanju 
wu- abo dokubłańskeje napšawy. Napšawa pśewjeźo se z teju licbu wucbnych 
jadnotkow, ako jo naraźona za jadnotliwe niwowy. Ale teke pó awtodidaktiskem 
nawuknjenju dolnoserbšćiny dowólijo se wobźělenje na pśespytowanju.

Za jadnotliwe niwowowe schójźeńki pśiraźiju se slědujuce wucbne jadnotki  
(à 45 min):

	 C2    –  ca. 1200
	 C1    –  ca. 800  –  1000
	 B2  –  ca. 700
	 B1  –  ca. 400  –  600
	 A2  –  ca. 170  –  340
	 A1  –  ca. 85  –  170

(2) Zajmc ma se nejpózdźej jaden mjasec do znaty cynjonego pśespytowań
skego termina pśizjawiś za pśespytowanje. Jolic se jomu dowólijo złoženje 
pśespytowanja, dostanjo pisne pśepšosenje z dokradnymi informacijami 
wó pśespytowańskich modalnosćach. 
 
(3) Za złoženje Rěcnego certifikata dolnoserbšćiny woblicyjo se pśespytowański 
płaśonk we wusokosći 50,00 €. Za wuknikow, studentow, wuknjeńcow a senio-
row jo pśespytowanje dermo.  

informacije
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§ 3 Pśespytowańska komisija a pśespytowańske pśedsedaŕstwo

(1) Pśespytowańska komisija wobstoj z dweju wósobowu, z pśedsedarja a pśise-
darja. Pśedsedaŕ pśespytowańskeje komisije jo zagronity za pórědne pśewje
źenje pśespytowanja. Wón jo sobuźěłaśeŕ Rěcnego centruma WITAJ.

(2) Pśespytowanje njejo zjawne. Cłonka pśespytowańskeje komisije stej napśe
śiwo tśeśim zawězanej k mjelcanju wó wšyknych pśespytowańskich wótběgach. 

§ 4 Wobměra a formy pśespytowanja

(1) Kužde pśespytowanje ma pisny a wustny źěl. Jadnotliwe pśespytowańske 
źěle wobstoje z dalšnych źělnych pśespytowanjow. Pisne pśespytowanje dej se 
pśed wustnym pśespytowanim pśewjasć. Na niwowowyma schójźeńkoma A1 a 
A2 móžotej se pśespytowani na jadnom dnju pśewjasć. Na wušych niwowowych 
schójźeńkach pśiraźijo se pśewjeźenje na rozdźělnyma dnjoma.

(2) Pisne pśespytowanje trajo wótpowědnje niwowoju:

	 C2    –  ca. 300 minutow
	 C1    –  ca. 210 minutow
	 B2  –  ca. 160 minutow
	 B1  –  ca. 160 minutow
	 A2  –  ca.      60 minutow
	 A1  –  ca.       60 minutow

Pisne pśespytowanje wobstoj z tśich pśespytowańskich źělow:

•	 rozměśe a pśeźěłanje słuchańskich tekstow (rozmějuce słuchanje)
•	 rozměśe a wobźěłanje cytańskich tekstow (rozmějuce cytanje)
•	 tekstowa produkcija pód wěstymi pśedpódaśami (pisanje)

(3) Wustne pśespytowanje trajo wótpowědnje niwowoju za wobźělnika: 

	 C2    –  ca. 30 minutow
	 C1    –  ca. 20 minutow
	 B2  –  ca. 20 minutow
	 B1  –  ca. 20 minutow
	 A2  –  ca. 20 minutow
	 A1  –  ca. 15 minutow

informacije
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Wustne pśespytowanje wobstoj z monologiskich a dialogiskich elementow 
a móžo se ako jadnowósobowe abo kupkowe pśespytowanje pśewjasć. 

§ 5 Gódnośenje pśespytowańskego wuslědka

(1) Wšykne pśespytowańske wugbaśa dejtej se pósuźowaś wót dweju pśespyto-
warjowu (pśedsedarja pśespytowańskeje komisije a pśisedarja).

(2) Ze 60 % maksimalneje licby dypkow jo pśespytowanje wobstane.

(3) Wó wustnem pśespytowanju pišo se protokol.

(4) Wobźělnik, ako njejo pśespytowanje wobstał, smějo pó pisnej pšosbje 
w pśibytnosći zagronitego za pśespytowanje do njewobstanych produktiwnych 
pśespytowańskich źělow póglědnuś. Pśi tom njesmějo se nic kopěrowaś abo 
wótpisaś.

§ 6 Skomuźenje, wobšuźenje, zranjenje pórěda

(1) Njewobźělijo-li se pśespytowańc mimo pśeznanjeceje pśicyny na źělnem 
pśespytowanju, jo cełe pśespytowanje njewobstane. W paźe chórosći dej se 
gójcojski atest pśedpołožyś. Pśespytowańska komisija rozsuźijo wó pśipóznaśu 
pśicyn a póstajijo, jolic jo trjeba, nowy termin za pśespytowanje. Južo pśe-
dlažece pśespytowańske wuslědki w toś tom paźe se pśipóznaju.

(2) Wopytajo-li pśespytowańc wuslědk swójskego pśespytowanja abo wuslědk 
drugego pśespytowańca wobwliwowaś pśez wobšuźenje abo pśez mólenje wót-
běga pśespytowanja, jo cełe pśespytowanje njewobstane.

§ 7 Wóspjetowanje pśespytowanja

(1) Pśespytowańc móžo wóspjetowaś pśespytowanje Rěcnego certifikata dolno-
serbšćiny tak cesto ako co, nejjěsnjej pak mjasec pó njewobstanem pśespyto-
wanju. Pśi tom dej se stawnje cełe pśespytowanje wóspjetowaś. Za wóspjetne 
pśespytowanje dej se znowa zapłaśiś pśespytowański płaśonk.

(2) Wóspjetne pśespytowanje pśewjeźo se pó pśedlažecem pśespytowańskem 
pórěźe. 

informacije
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§ 8 Wózjawjenje pśespytowańskich wuslědkow, certifikat

(1) Proces wugódnośenja pisnych pśespytowanjow njeby dejał pśekšocyś dwa 
tyźenja. Pśespytowańske wuslědki deje se pó móžnosći pśespytowańcoju mal-
snje zdźěliś. 

(2) Za wobstane pśespytowanje wustajijo se certifikat ze zapiskom, až wótpo-
wědujo pśespytowanje pominanjam Zgromadnego europskego referencowego 
ramika za rěcy.

(3) Jolic pśespytowanje njejo wobstane, njewustajijo se daniž wopismo daniž 
wobtwarźenje wobźělenja. 

§ 9 Awtorske pšawo

Za wšykne pśespytowańske pódłožki płaśi šćit awtorskego pšawa. Wóni wužy-
waju se jano za pśespytowanje Rěcnego certifikata dolnoserbšćiny. Dalšne wužy-
wanje, wósebnje rozmnoženje a rozšyrjenje ako teke zjawne spśistupnjenje 
materialijow jo jano pó wótgłosowanju z Rěcnym centrumom WITAJ dowólone. 

§ 10 Archiwěrowanje

Pśespytowańske pódłožki pśespytowańcow chowaju se 12 mjasecow a pótom 
se fachowje znicyju. Dokumentacija cełkownych wuslědkow pśespytowańcow 
chowa se 10 lět dłujko, pótom se znicyjo.

Pśespytowański pórěd nabydnjo płaśiwosć dnja 01.07.2014.

informacije
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